
 A uf einem kleinen Dachboden 
begann vor 60 Jahren die Erfolgs-
geschichte von Sport-Thieme – 

heute ist das Familienunternehmen eines 
der bedeutendsten Versandhäuser für den 
institutionalisierten Sport und hat sich in 
dieser Branche zu einer anerkannten 
Größe entwickelt. „Heute bräuchten wir 
mehr als 500 Dachböden“, schmunzelt 
Geschäftsführer Dr. Hans-Rudolf Thieme, 
„schließlich ist die Sport-Thieme-Welt 
inzwischen auf über 
14.500 Quadratmeter 
angewachsen. Das 
Areal, nur 300 Meter 
von dem ur sprüng-
lichen Familienhaus 
der Thiemes entfernt, 
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beheimatet neben den Büros der Mit-
arbeiter auch zahlreiche Werk stätten. 
„Mein Vater war ursprünglich Tischler. 
Da er damals nicht schnell genug Sport-
geräte geliefert bekam, hat er begonnen, 
sie mit einem Team selbst zu entwickeln 
und zu bauen.“ In der Tischlerei, einer 
Sattlerei und einer Schlosserei werden  

auch heute noch 
Eigenanfertigungen 
hergestellt und 
ent wickelt. „Haben 
Kunden Verbesse-
rungsvorschläge, 
setzen wir diese um. 

Sport-Thieme feiert Geburtstag – feiern Sie mit! 
Zum Jubiläum dürfen sich die Kunden auf zahlreiche 
Spezialangebote freuen.

H A P P Y  B I R T H D A Y !  

Sport-Thieme wird 60

g

Liebe Leser,
ein runder Geburtstag ist 
immer Anlass, einen Blick 
zurück und nach vorn zu 
werfen. Ich erinnere mich 
gerne an meine Kindheit, 
nachdem mein Vater 1949 das 

Unter nehmen auf 
dem Dach boden 
unseres Familien-
hauses gegründet 
hatte. In den 
vergangenen 
60 Jahren hat sich 
Sport-Thieme stets 

weiterentwickelt und ist zu 
einem kompetenten Komplett   -
ausstatter für Schulen, 
Vereine Therapie- und Fitness-
einrichtungen geworden. Eine 
Entwicklung, auf die wir alle 
sehr stolz sind. Eigentlich 
bekommt das Geburtstagskind 
Geschenke – wir drehen diesen 
Brauch jedoch um und machen 
unseren Kunden besondere 
Angebote. Lassen Sie sich 
überraschen und feiern Sie mit!

Dr. Hans-Rudolf Thieme

P.S.: Wenn Sie Anregungen, 
Kritik oder eigene Themen 
haben, dann schreiben Sie mir:
volltreffer@sport-thieme.de



Wir sind nicht nur ein Versand-
handel, sondern haben eben die 
Kompetenz, zu fertigen und zu 
entwickeln.“ Der Erfolg gibt 
dem Komplettausstatter recht. 
„Natürlich können wir als Produzent 
nicht Spezialist für alles sein“, weiß 
Dr. Hans-Rudolf Thieme. „Wichtig ist 
uns allerdings, dass die Produkte, die wir 
anbieten, immer funktionell und sicher 
sind.“ Trotz der Größe hat sich das Unter-
nehmen einen ganz besonderen Charme 
bewahrt. „Meiner Mutter Erika war es 
von Anfang an wichtig, die persönliche 
Note zu bewahren. Sie wusste stets die 
Geburtstage und Hochzeitsdaten der 
Mitarbeiter und hat diese mit kleinen 
Geschenken gewürdigt. Diese persönli-
che Mitarbeiterbindung ist uns auch 
heute noch sehr wichtig, schließlich 
sind zu friedene Mitarbeiter die besten“, 
weiß der Geschäftsführer. So bekommt 
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zum Beispiel jeder neue Auszu bildende  
einen Paten an die Hand, der dem Neu-
ankömmling als persönlicher Ansprech-
partner und Rat geber zur Seite steht.
Die vergangenen 60 Jahre waren durch 
ständiges Wachstum gekennzeichnet – 
für Hans-Rudolf Thieme und seine 
Mitarbeiter noch lange kein Grund, sich 
auf den Lorbeeren auszuruhen. „Wir 
hatten immer den Anspruch, uns nie mit 
dem Status quo zufriedenzugeben, noch 
ein Quantum besser und schneller zu 
werden – egal ob es um den Versand 
der Produkte oder das Aufspüren neuer 
Trends und Zielgruppen ging. 
Und diesem Credo bleiben wir auch 
weiterhin treu.“ {

s.2 Sport-Thieme feiert
rundes Jubiläum WWW.SPORT-THIEME.DE

g Fortsetzung

Meilensteine

1949  wird das Unternehmen in 

Grasleben von Karl-Heinz Thieme als 

„One-Man-Show“ gegründet. 

1959  erfolgt der Umzug 

zum heutigen Firmensitz in der 

Helmstedter Straße 40, ein Jahr 

später wird eine eigene Werkstatt 

mit Tischlerei, Schlosserei und 

Lackie rerei gebaut.

1979 Dr. Hans-Rudolf Thieme 

etabliert die EDV in der Warenwirt-

schaft und tritt vier Jahre später in 

die Geschäftsleitung ein.

1990  wird die Lager kapazität 

auf insgesamt 12.000 qm ergänzt. 

1996  Der Sport-Thieme Internet-

Shop geht online.

1999  Am 1. April feiert das Unter-

nehmen 50-jähriges Jubiläum. 

Wenige Tage später verstirbt der 

Gründer Karl-Heinz Thieme.

2004  Als speziellen Kundenservice 

führt Sport-Thieme die 3-Jahre-

Garantie auf Produkte ein. 

2008 ist Sport-Thieme in 

zwölf Ländern mit einem eigenen 

Katalog in der je weiligen Landes-

sprache auf dem Markt, in 

elf Ländern existieren autarke 

Online-Shops.

Vom Familienbetrieb 
zum Global Player: 
Dr. Hans-Rudolf Thieme 
hat der Firma seines 
Vaters auch inter-
national zu Erfolg 
verholfen.

Das alte 
Lager in 
der jetzigen 
Kantine

1970 

1999 

2008

Das neue 
Lager wird 
gebaut.

60 JAHRE SPORT-THIEME –  
DARAUF DÜRFEN SICH DIE 
KUNDEN FREUEN:

Im Jubiläumsjahr hat Sport-Thieme zahlreiche 

Rabatt-Aktionen und Gewinnspiele geplant. 

Weitere Informationen, beispielsweise zu 

speziellen Jubiläums-Sets, finden Sie in 

unserem Geburtstags-Einhefter im 

Sport-Thieme-Hauptkatalog. 

Schauen Sie doch gleich einmal nach!



  Besser geht’s nicht – diesen Satz 
hören die Mitarbeiter von Sport-
Thieme natürlich am liebsten. 

Doch auch wenn etwas mal nicht so 
funktioniert, wie der Käufer sich das vor-
stellt, haben die Mitarbeiter in Grasleben 
ein offenes Ohr. „Es zählt zu unserer Fir-
menphilosophie, die eigenen Produkte 
ständig zu verbessern. Und dazu brau-
chen wir die Hilfe der Kunden“, erklärt 
Verkaufsleiter Rainer Ahlers.
Denn viele Kritikpunkte zeigen sich 
erst im Alltag bei täglichem Gebrauch. 
Daher stellt Sport-Thieme sein Ange-
bot jedes Frühjahr auf den Prüfstand. 
Zu den Kundenworkshops, die in vie-
len großen deutschen Städten statt-
fi nden, sind die Sport-Thieme-Kunden 
herzlich eingeladen. „Pro Jahr bekom-
men wir in etwa über 2.000 Anregun-
gen, die intern diskutiert und geprüft 
werden“, erklärt Rainer Ahlers. Dass 
diese Kritik auf offene Ohren und 
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tatkräftige Tüftler trifft, zeigen die stän-
digen Weiterentwicklungen. So besitzen 
die Gleitrollbretter nun weiche Schutz-
kappen, die Kinderfi nger schützen. 

B E S S E R  G E H T ’ S  N I C H T !

Sport-Thieme setzt 
Kundenwünsche um  
Dank Ihrer Hilfe wurden in den 
vergangenen Jahrzehnten viele 
Verbesserungen erzielt. 

KUNDENWORKSHOPS 2009
Helfen auch Sie mit, unsere Produkte 
noch besser zu machen! 

Thema: Neue Spiel- und Trainingsformen 
zur Beseitigung von muskulären Haltungs-
schwächen. Produkte in der Anwendung 
zum Testen und Beurteilen – erstmals auch 
mit Praxisteil.

Termine Kundenworkshops 2009
2. März in Hannover, 3. März in Leipzig
4. März in Duisburg, 5. März in München
Kontakt für Interessenten:
Frau Tanja Grimm
E-Mail: grimm@sport-thieme.de 
Telefon: 05357/181179

„Die weichen Schutzkappen drücken die 
Finger von der Rolle sanft weg“, erklärt 
Rainer Ahlers. Die Schutzkappen kamen 
so gut an, dass es sie nun auch einzeln 
für bereits gekaufte Holzroll bretter gibt. 
Auch die Schwimmgürtel wurden dank 
zahlreicher Kundentipps „aufgerüstet“. 
Die Gürtel bestehen nun aus weniger 
und dafür dickeren Auftriebskörpern. 
„Ein weiteres Highlight ist die Änderung 
an den Sprungkästen: Das Oberteil kann 
dank integrierter Rollen auch als Rollbrett 
genutzt werden und für die Koordina-
tionsleiter gibt es ein 48-seitiges 
Handbuch, das die vielseitigen Einsatz-
möglichkeiten erklärt.“ {

e

r

Auf dem Rollbrett düsen macht 
Spaß – dank der Schutzkappen ist 
es auch sicher.

t

u

PRODUKT-TIPPS
e Koordinationsleiter inkl. Übungshandbuch 

trainiert Beinarbeit, Koordination und Schnelligkeit 

54,90 Euro Bestellnr. 46 137 3950

r Schwimmgürtel: Schwimmer aus 

Plastazote, stufenlos verstellbar 

EN 13138-1:2003

{ bis 30 kg, 4-teilig

12,80 Euro Bestellnr. 46 113 3136

{ bis 60 kg, 6-teilig

13,90 Euro Bestellnr. 46 113 3149

t Rollvorrichtung: für Sprungkasten-

oberteil und -deckel

69,– Euro Bestellnr. 46 121 7328

u Gleitrollbrett inkl. Schutzkappen, 

über 120 kg belastbar 

69,– Euro Bestellnr. 46 128 5459



s.4 Das Turnfest in 
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 F rankfurt wappnet sich 
für ein sportliches Groß-
ereignis: Vom 30. Mai bis 

zum 5. Juni 2009 fi ndet in der 
größten Stadt Hessens das 
Internationale Deutsche Turn-
fest 2009 statt. 
Eine Woche lang sind alle ein-
geladen, die sportliche Vielfalt 
zu bestaunen, selbst aktiv zu 
werden oder einfach nur die 
gute Stimmung zu genießen. 
Ob Geräte- und Kinderturnen, Akroba-
tik, Wellness- und Gesundheitssport, 
Musical-Dance, Aerobic, Spinning oder 
Rope-Skipping – für jede Altersgruppe 
ist das passende Angebot dabei.
Eine herausragende Stellung nimmt 
auch bei diesem Turnfest die Turnfest-
Akademie ein, die 2009 unter dem 
Motto „Lernen – Bilden – Handeln“ 
steht. In insgesamt 600 Workshops, 
Seminaren und Fachvorträgen können 
sich Übungsleiter, Trainer, Lehrkräfte 
und Sportinteressierte über neue Trends 
und Entwicklungen informieren. Mehr 
als 200 renommierte Referenten, Exper-
ten und Wissenschaftler aus dem In- und 
Ausland sind vor Ort. Neu im Programm 
sind in diesem Jahr die Akademie-Talks 

„Auf den Punkt gebracht“, die täglich ab 
16:45 Uhr im Congress Center stattfi nden.
Schnäppchenjäger kommen bei der Aus-
steller-Messe auf ihre Kosten. Hier kön-
nen sich Interessenten nicht nur über 
neue Produkte informieren und diese 
testen, sondern auch gleich einkaufen. 
Natürlich zu günstigen Preisen – denn 
Messepreise sind meist reduzierte Preise! 
Wer sich vorab über das Internationale 
Deutsche Turnfest informieren und sich 
sein Veranstaltungs-Programm zusammen-
stellen will, fi ndet auf den Online-Seiten 
viel Wissenswertes. Auf der Internetseite 

www.turnfest.de steht ab sofort das kom-
plette Akademie-Programm zum Download 
bereit. Auch eine Anmeldung für die 
Workshops und Kongresse ist möglich. {
 

T U R N F E S T- Z E I T  I N  F R A N K F U R T :

Sport, Spaß 
und Struwwel  

T R E N D - T I P P  

Aqua Cycling
Sport-Thieme ist offizieller Ausrüster 

des Internationalen Deutschen Turn-

festes 2009 und Partner der Turnfest-

Akademie. Am 3. Juni 2009 präsentiert 

Sport-Thieme auf dem Internationalen 

Deutschen Turnfest die Trendsportart 

„Aqua Cycling“. Interessenten stehen im 

Sport-Uni-Schwimmbad zwölf SharkBikes 

zur Verfügung, die unter professioneller 

Anleitung getes-

tet werden kön-

nen. Der Vorteil 

des „Spinning 

unter Wasser“: 

Die ständige 

Massage-

Wirkung 

fördert die 

Durchblutung 

der Haut, des Bindegewebes und der 

Muskulatur. Aqua Cycling ist somit 

ein ausgezeichnetes Training für Herz, 

Kreislauf, Koordination und Mobilität. 

Zur gezielten Unterstützung zusätzlicher 

Körperpartien können Wasserhanteln 

und Beinschwimmer eingesetzt werden.

Interessenten können sich über die 

Turnfest-Akademie anmelden.

TERMINE
Wo? Sport-Uni-Schwimm bad
Wann? Mittwoch, 3. Juni 2009 
9:30 bis 10:45 Uhr, 11:15 bis 12:30 Uhr,
13:15 bis 14:30 Uhr, 15:00 bis 16:15 Uhr,
16:45 bis 18:00 Uhr.
 

EIN ALTER BEKANNTER
STRUWWEL ALS TURNFEST-
MASKOTTCHEN

Das diesjährige Maskottchen des 

Turnfestes ist ein alter Bekannter: 

Als „Enkel des Struwwel peters“ 

wirbt Struwwel für das Sport-

ereignis. Der Sport-Struwwel erin-

nert an die Titelfigur des gleichna-

migen Kinderbuchs des Frank furter 

Arztes Dr. Heinrich Hoffmann, das 

1845 zum ersten Mal gedruckt 

wurde und zu den erfolgreichsten 

deutschen Kinderbüchern zählt. 

Besuchen Sie Sport-Thieme 
auf dem Internationalen 
Deutschen Turnfest.

Ende Mai startet in Frankfurt das 
Internationale Deutsche Turnfest.

TURNFESTE – 
EINE LANGE TRADITION
Deutsche Turnfeste haben eine 

lange Tradition. Die Geschichte der 

Turnfeste beginnt im Jahre 1860. 

Damals fand das erste „Deutsche 

Turn- und Jugendfest“ in Coburg 

statt. Seit 2005 handelt es sich um 

Internationale Deutsche Turnfeste, 

da zunehmend auch Gruppen, 

Teilnehmer und Besucher aus dem 

Ausland das Angebot schätzen.



ständig ausgleichen. Ein 
weiterer Vorteil: Zusammengerollt 
passt die Slackline in jeden Ruck-

sack oder jede Fahr-
radtasche und ist 

daher ideal 
zum Mitneh-
men.In 
Parks, 
im eigenen 

Garten oder 
in der Turnhalle: Das 

50 mm breite Flexband – 
genannt Slackline – lässt sich 

dank der großen Sicherheitsschlaufen 
und einer Ratsche mühelos fest-
zurren und variieren. Mit bis zu fünf 
Tonnen ist es zudem extrem belastbar. {     

 H obby-Seiltänzer und Balance-
Künstler aufgepasst: Zwischen 
zwei Bäumen oder Pfosten 

gespannt, trainieren Groß und Klein, 
Jung und Alt nun ganz spielerisch 
Koordination, Konzentration, Balance 
und Fitness. Der Clou: Im Gegensatz zu 
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Slacklining und Skorpion Skates

S L A C K L I N I N G :

Immer in 
Balance

Mit Slacklining verwandelt sich 
fast jeder Ort in einen spannenden 
Abenteuerspielplatz.

DER TANZ AUF DEM SEIL
Slacklining ist im Gegensatz zum 

Seiltanzen im Zirkus eine sehr junge 

Sportart und hat seine Ursprünge 

wohl im Yosemite-Nationalpark: 

Dort vertrieben sich die Kletterer 

ihre Zeit an Regen- und Ruhetagen 

damit, auf Absperrbändern und 

Tauen zu balancieren.

einem Drahtseil oder Schwebebalken, die 
sich kaum bewegen, dehnt sich die Slack-
line je nach Belastung und der Sportler 
muss seine dynamische Eigenbewegung 

S K O R P I O N  Q U A D L I N E  U R B A N  

Inlineskates mit Vierradantrieb 

PRODUKT-TIPPS

{ SKORPION SKATES – 

Auf die Rollen, fertig, los! 

Der Inlineskate für Carving-Fans

{ Größe: 31 bis 35: 69,– Euro 

Bestellnr. 46 215 0420

{ Größe: 35 bis 40: 139,– Euro 

Bestellnr. 46 215 0404

{ Größe: 40 bis 46:

149,– Euro 

Bestellnr. 46 215 0417

 W as kommt heraus, wenn man 
herkömmliche Inlineskates mit 
den Vorteilen eines Quads 

mixt? Die neuen „Skorpion Quadline 
Urban“ sind stabile Rollschuhe mit 
Multi-Terrain-Fahreigenschaften, die 
einfach Spaß machen! Die vier großen 
Räder sind anders als bei Rollschuhen 
nicht unter dem Fuß, sondern neben ihm 
befestigt und garantieren Anfängern wie 
Experten extreme Stabilität. Egal ob 
löchrige Asphaltstraßen oder Streusplitt 
– für die Skorpion Quadlines kein Pro-
blem. Praktisch: Um loszudüsen, schnallt 
man die Skates einfach unter herkömmli-
che Sportschuhe. Die besonders griffi gen 
Quadline-Räder besitzen einen Durch-
messer von zehn Zentimetern und bieten Anfängern ein 
sicheres Fahrgefühl. Trainierte Fahrer haben dank der 

PRODUKT-TIPPS

{ SLACKLINING – 

Der Tanz auf dem Seil 

Ideal für Balance, Gleichgewicht 

und Koordination, inkl. Tasche

{ Länge: 15 Meter

49,90 Euro

Bestellnr. 46 214 1608

{ Länge: 25 Meter

69,90 Euro

Bestellnr. 46 214 1611

Federung Spaß, da sich die Skates ähnlich wie 
beim Carving durch einfache Verlagerung des 
Körpergewichts präzise lenken lassen. Ganz 
nebenbei wird die Rückenmuskulatur, 
die Körperhaltung und die Balance trainiert. 
Und wenn es doch einmal nicht mehr 
weitergeht? Ganz einfach abschnallen! {     

Auf die Rollen, fertig, los!

+ T R E N D  T I P P

+ T R E N D  T I P P

{ { 

{ 

{ 



s.6 Bewegungswelten
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Kinder lieben es, 
in fremde Rollen zu 
schlüpfen. Als Pirat 
oder Ritter lernen sie 
in Bewegungswelten 
spielerisch, eigene 
Grenzen zu über-
winden.

Rollen, Rutschen, Schwingen, Klettern 
und vieles mehr – beim Turnen in Bewe-
gungslandschaften lassen sich alle moto-
rischen Grundfertigkeiten schulen. Diese 
Fertigkeiten sind zum Aufbau von wei-
teren koordinativen und konditionellen 
Fähigkeiten Voraussetzung“, erklärt 
Constanze Grüger, Übungsleiterin für 
Kinderturnen und langjährige Referen-
tin der Landesturnverbände.

Bewegungs- und Erfahrungsräume 
für eine gesunde Entwicklung

Durch das Trainieren verschiedenster 
Bewegungsabläufe erwerben die Kinder 
nicht nur Ausdauer, Kraft, Koordination 
und Geschicklichkeit, sondern eine Turn-
stunde vermittelt auch soziale und alltäg-

 B egeistert stürmen die Vorschul-
kinder die Turnhalle. Die Jungen 
und Mädchen sind gespannt, was 

sie diesmal erwartet. Mucksmäuschenstill 
lauschen sie der Turnlehrerin, um mehr 
über die heutige sportliche Reise zu 
erfahren. Ein Erlebnistag auf dem 
Bauernhof? Ein Gruselabenteuer wie 
Harry Potter? Oder doch eine spannende 
Kreuzfahrt, um anschließend den Piraten-
schatz zu erobern? 
Alles keine Hexerei: Ein wenig Kreativität 
genügt, um Bewegungslandschaften zu 
entwickeln und Kinder für den Turn-
unterricht zu begeistern. Gut zusammen-
gestellte Bewegungslandschaften unter-
stützen spielerisch viele verschiedene 
Entwicklungsbereiche. „Hängen, Stützen, FO
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Mit ein wenig Kreativität lassen sich aus herkömmlichen Turngeräten 
spannende Bewegungswelten bauen. Gerade für Sportmuffel kann dies 
ein Anreiz sein, Spaß an der Bewegung zu bekommen.

B E W E G U N G S W E L T E N

Wer sich nicht bewegt, 
kann nichts erleben! 

liche Schlüsselqualifi kationen. Risiko-
situationen werden besser eingeschätzt, 
Ängste können überwunden und Verant-
wortung übernommen werden. „Wenn 
Gleichaltrige besser klettern können, ist 
das ein großer Ansporn für die anderen 
Kinder. Sie lernen durch Beobachten und 
anschließendes Ausprobieren eigene 
Grenzen kennen und diese zu über-
winden“, erklärt eine Erzieherin aus 
München. „Die Kinder lernen aber auch, 
einander zu helfen, Misserfolge wegzu-
stecken oder einfach einmal ruhig in der 
Reihe zu stehen. Wenn sie merken, dass 
sie durch Übung immer besser werden, 
wird das kindliche Selbstbewusstsein 
ungemein gestärkt.“ Eine spannende 
Turnstunde zu gestalten, ist einfach: 
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Mit wenigen Handgriffen lässt sich aus 
herkömmlichen Turnmatten, Sprossen-
wänden, Bänken und Kastenelementen 
ein Abenteuerspielplatz bauen. Ein Tipp: 
Wer den einzelnen Stationen spannende 
Namen wie „Flucht aus dem Löwenkäfi g“ 
gibt, motiviert die Kinder nicht erst zum 
Turnen, sondern bereits zum Aufbauen. 
Denn Kinder besitzen jede Menge 
Fantasie. In der kreierten Traumwelt 
überwinden sie eigene Hemmschwellen 
viel einfacher und schneller. Aus einem 
„Ich kann das nicht“ wird meist ein „Das 
will ich auch versuchen“.

Heute bin ich Pirat!

Durch eine Piratenfahne an 
der Spitze wird die Sprossen-
wand zum Aussichtskorb eines 
Piratenschiffs, den die Kinder 
erklettern müssen, um die 
imaginäre Schatztruhe zu 
erspähen. Und einige künst-
liche Rosen verwandeln 
dieselbe Sprossenwand in 
die Dornenhecke, die der 
Prinz überwinden muss, um 
zum Dornröschenschloss zu 
gelangen. Aus einer in Turn-
seile eingeknoteten Bank 
wird eine Hängebrücke über 
den reißenden Fluss, herab-
gelassene Ringe verwandeln 
sich in der Fantasie der Kin-
der in Lianen, die Tarzan 
durch den Dschungel bringen. 
„Bei einem Parcours ist darauf 
zu achten, dass die Stationen 
abwechslungsreich sind und 

verschiedene Körperregionen beansprucht 
werden. Es ist also nicht sinnvoll, wenn 
bei allen Stationen nur Armkraft 

gefordert ist. Ansonsten ist natürlich die 
Absicherung wichtig. Knoten sollten 
lieber mehrmals überprüft werden und es 
ist immer für professionelle Hilfestellung 
zu sorgen“, rät Ex pertin Constanze 
Grüger, die zahl     reiche Bücher zu dem 
Thema verfasst hat. 

Aufwand, der sich lohnt

Natürlich bedeuten die Konzeption und 
der Aufbau von Bewegungslandschaften 
Aufwand, vor dem viele Trainer und 
Lehrer noch zurückschrecken. Denn eine 
Sportstunde ist schnell vorbei und 
natürlich ist es viel aufwendiger, eine 
Bewegungswelt aufzubauen, als mit den 

Hüpfen, Klettern, 
Balancieren – alles 
ist möglich.

Kindern Fußball zu spielen. Aber auch 
hier ist Kreativität des Rätsels Lösung. 
Vielleicht dürfen die Kindergartenkinder 
während der Schulferien eine nahe 
gelegene Schulturnhalle nutzen? 
Für eine ganze Bewegungswoche lohnt 
sich der Aufwand. 
Oftmals genügt im Verein auch die 
Absprache mit anderen Schul- oder 
Sportgruppen. Fragen Sie sich, ob jüngere 
oder ältere Kinder, die zu einem späteren 
Zeitpunkt trainieren, die aufgebauten 
Geräte ebenfalls nutzen können. Und 
vielleicht macht es auch Erwachsenen 
Spaß, einmal ein anderes Zirkeltraining 
zu probieren? { 

PRODUKT-TIPPS

{ Kartei: Bewe gungsland-

schaften im Eltern-Kind-Turnen 

Autorin: Constanze Grüger 

75 Stations  karten für das ganze Jahr

19,95 Euro Bestellnr. 46 143 0790

{ Buch: Kleinkinderturnen mit Fantasie

Autorin: Constanze Grüger

Themenstunden für Kinder von 3–8 Jahren 

16,95 Euro Bestellnr. 46 207 0982

{ Buch: ÜPS!

Autorin: Dr. Andrea Stachelhaus

Übungsprogramme für 

den psychomotorisch-

orientierten Sport-

unterricht

14,90 Euro 

Bestellnr. 46 218 2357

{ Buch: Erlebnisland -

schaften in der Turnhalle

Autorinnen: 

Martina Lutter/Antje Stock 

Mit zahlreichen Praxisan-

regungen und Zeichnungen 

12,80 Euro 

Bestellnr. 46 209 9675

{ 



s.8 Integration: Förderung 
für Sportvereine WWW.SPORT-THIEME.DE

Sport kann helfen, 
Grenzen zu überwinden.

Gute Integrationsarbeit ist eine Bereicherung für jeden Sportverein 
und für ausländische Kinder eine Chance, neue Freunde zu finden. 

E N D L I C H  A K Z E P T I E R T

Integration durch Sport

arbeit mit dem Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) und den Landessport-
bünden das Projekt „Integration durch 
Sport“ ins Leben gerufen. Das zentrale 
Ziel des Programms ist die Integration 
der Zu wanderer in die Aufnahmegesell-
schaft und in den organisierten Sport. 

Soziale Werte kennenlernen

Durch die sportliche Betätigung im Verein 
lernen die neuen Mitbürger ganz nebenbei 
auch wichtige soziale Fähigkeiten: „In den 
Sportvereinen ergeben sich viele alltägli-
che Situationen, in denen die Zuwanderer 
die dafür ‚sozial passenden‘ Verhaltens-
muster kennenlernen und erproben kön-
nen: Verabredungen ausmachen, Diskus-
sionen führen, Konflikte austragen. Der 
Umgang mit Gesundheit, Schönheits-
idealen und der Geschlechtlichkeit ist 

immer auch kulturell geprägt. 
Und da diese Muster auch 

im Sport zum Tragen 
kommen und dort von 
den Mitgliedern ‚vor-
gelebt‘ werden, 
können sie Anlass 
zu wechsel-
sei tigem 

IS amet* ist neun Jahre alt. Als seine 
Eltern im vergangenen Jahr aus der 
Türkei nach Deutschland kamen, 

hat sich für den kleinen Jungen alles ver-
ändert. Samet kennt niemanden in dem 
neuen Land, die Sprache spricht und ver-
steht er nicht. Alleine kickt Samet fast 
jeden Nachmittag auf dem nahe gelege-
nen Bolzplatz oder lungert am Spielfeld-
rand herum, wenn die Mannschaften 
trainieren. Bis der Fußballtrainer des ört-
lichen Fußballklubs auf den Ballkünstler 
aus der Türkei aufmerksam wird. 
Seitdem hat sich für Samet vieles geän-
dert: Zweimal wöchentlich trainiert er 
mit den Gleichaltrigen, ist akzeptiert 
und stolz. Manchmal kann er sogar sei-
nen Mannschaftskameraden einige Tricks 
lernen. Und Samet lernt Deutsch: Ange-
spornt durch seinen neuen Freundeskreis 
haben er und seine Eltern endlich einen 
Grund, die neue Sprache zu lernen. 
Beispiele wie das von Samet zeigen: 
„Sportvereine können einen maßgeb-
lichen Beitrag zur Integration von 
Migranten und Migrantinnen 
leisten, wenn es ihnen 
gelingt, diese als Mit-
glieder zu gewinnen“, 
erklärt Sylvia 
Schneider vom 
Bundesamt für 
Migration und 
Flüchtlinge. Vor 
fast 20 Jahren 
wurde hier in 
Zusammen-
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„Bewegte Kindheit“

interkulturellem Lernen sein“, weiß die 
Referentin. Um den Sportvereinen die 
Möglichkeit zu bieten, die Zielgruppe 
verstärkt anzusprechen sowie Events zu 
organisieren, wird das DOSB-Programm 
„Integration durch Sport“ jährlich mit 
5,4 Mio Euro gefördert – auch 2009 und 
2010 ist dieses bereits garantiert. Derzeit 
profitieren von der Förderung bundesweit 
bereits 500 Sportvereine – sogenannte 
Stützpunktvereine –, die sich besonders in 
der Integrationsarbeit engagieren und 
regelmäßig Trainingsstunden sowie 
andere Aktionen wie beispielsweise Sport-
feste oder Ferienprogramme anbieten. 
„Um als Stützpunktverein gefördert zu 
werden, ist ein entsprechender Antrag 
bei den jeweiligen Landessportbünden 
zu stellen. Beabsichtigt der Verein ein 

gemeinwesenorientiertes 
Projekt durchzuführen, kann er 
einen Förder antrag beim Bundes-
amt stellen“, erklärt Sylvia 
Schneider. Informationen gibt 
es auf der Internetseite 
www.integration-durch-sport.de.
 
Jetzt und in Zukunft

Aktuell arbeiten der DOSB und 
das Bundesamt daran, die Wir-
kung des Programms „Integration 
durch Sport“ zu evaluieren und 
weiterzuentwickeln. Einen 
Schwerpunkt bilden dabei die 
Anstrengungen, insbesondere 
Mädchen und Frauen mit 
Migra tionshintergrund an den 
Vereinssport heranzuführen. {

VERANSTALTUNGS-TIPP

6. Osnabrücker Kongress 
„Bewegte Kindheit“

Kinder bringen Bewegung ins Leben – aber 

Kinder fordern auch ein Leben voller Bewegung. 

Wege aufzuzeigen, wie diese Prozesse begleitet, 

unterstützt und angeregt werden können, ist ein 

Anliegen des Kongresses „Bewegte Kindheit“. 

Denn: Bewegung, Spiel und Sport liefern einen 

wichtigen Beitrag zur Erfüllung des Bildungs -

auftrages von Kindergarten und Schule, sie 

beinhalten vielfältige soziale Chancen zur Ent-

wicklungsförderung und zur sozialen Integra-

tion. Bildung braucht Bewegung – unter diesem 

Motto findet im März zum sechsten Mal der 

Kongress „Bewegte Kindheit“ statt. Namhafte 

Referenten und Referentinnen setzen sich in 

über 120 Vorträgen, Seminaren, Workshops und 

Dis kussionsforen mit diesem Thema auseinander: 

Es werden neue wissenschaftliche Erkenntnisse 

vorgestellt, Bildungskonzepte diskutiert 

und praktische Anregungen für die 

Gestaltung von Spiel- und Bewe-

gungsangeboten gegeben.

Der Kongress findet vom 

12. bis 14. März 2009 in 

Osnabrück statt. 

Das Programm ist im Internet abrufbar unter 

www.bewegtekindheit.de. Bewegung, Spiel 

und Sport sind für die Entwicklung von Kin-

dern maßgeblich und sollten daher in jedem 

Kindergarten und in jeder Schule Standard sein.

Sport-Thieme ist auf dem Kongress in Osnabrück 

vor Ort und freut sich über Ihren Besuch.

TIPP



ID ie Qualität spielt bei Sportgeräten 
eine große Rolle, insbesondere 
wenn sie der Gesundheitsförde-

rung in Physiotherapie- oder Kranken-
gymnastikpraxen dienen. Doch wie kann 
man sichergehen, dass ein Medizin-
produkt wirklich alle Sicherheitsricht-
linien erfüllt? Dass die Qualität eines 
Seilzugs, einer Behandlungsbank oder 
eines Hometrainers wirklich gewährleistet 
ist? Geregelt werden die nötigen Sicher-
heitsbestimmungen von einem eigenen 
Gesetz, dem sogenannten Medizinpro-
duktegesetz, das in Deutschland seit mitt-
lerweile über zehn Jahren in Kraft ist.
Das Medizinproduktegesetz sichert den 
Standard und sorgt „für die Sicherheit, 
die Eignung und Leistung der Medizin-
produkte sowie die Gesundheit und den 
erforderlichen Schutz der Patienten und 
Anwender“ (§ 1 MPG).
Fällt ein Fitness- oder Therapiegerät in 
die Richtlinien des MPG, braucht es 
ein gültiges CE-Zertifi kat. Es muss je 
nach Kategorie von einer neutra-
len Stelle – beispielsweise dem 
TÜV – geprüft werden. 

s.10 MPG –  
ein sicheres Gesetz WWW.SPORT-THIEME.DE

Das Medizinproduktegesetz (MPG) legt fest, welche 
Sportgeräte getestet werden müssen. 

So zählen etwa Pezzibälle 
oder Therabänder zur Klasse 1, 
zur Klasse der nicht aktiven 
Therapiegeräte. Theoretisch 
darf hier der Hersteller selbst 
prüfen, inwieweit die Gerä-
te mit allen Verordnungen 
des MPGs konform sind – die 
meisten Hersteller lassen jedoch 
auch diese Hilfsmittel unabhängig testen, 
um den Kunden Sicherheit zu bieten.

M P G  U N D  C E - Z E R T I F I K A T

Prüfen statt Vertrauen 

{ Ergo-Fit 

„Cardio Line 

407 MED“ 

1535,– Euro 

Bestellnr. 

46 146 0953

{ Ergo-Fit Laufband 

„Trac 3000 Alpin MED“ 

10.579,– Euro 

Bestellnr. 46 210 1923

Folgende Produkte sind  

MPG-konform her gestellt 

und geprüft worden. 

Weitere MPG-Geräte 

fin den Sie im Haupt-

katalog ab Seite 274.

Brauchen Sportgeräte eine Energiequel-
le – wie beispielsweise Laufbänder – wer-
den sie den Kategorien der aktiven Medi-
zinprodukte zugeordnet und eine Prüfung 
ist Pfl icht. Die Prüfstelle testet unter ande-
rem auf langfristige Belastbarkeit, Stand-
festigkeit, Materialfehler und Bruchlast. 
Hier wird teilweise das Sechsfache an 
Gewicht eingesetzt. Natürlich wird nicht 
jedes einzelne Gerät getestet, das in den 
Verkauf geht: Wurde ein Prototyp für 
geeignet befunden, muss das Unterneh-
men garantieren, dass alle Geräte dieses 
Fabrikats dem Prüfl ing entsprechen. 
Wenn ein Gerät alle Tests bestanden hat, 
bekommt es das CE-Prüfsiegel. Das ist 
ein wichtiges Signal für den Nutzer – es 
zeigt, dass das Gerät den europäischen 
Sicherheits- und Gesundheitsrichtlinien 
entspricht. Verkauft werden dürfen MPG-
Geräte nur von geschultem Personal. 
Sport-Thieme ist hierbei ein zuverlässiger 
Partner und berät Sie gerne beim Kauf 
von MPG-Geräten. {

{ Lojer Doppelseilzug/

Explosions apparat 50 kg 

1.449,– Euro Bestellnr. 46 217 4033
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feiert Eröffnung

IL asst mich gewinnen, doch wenn 
ich nicht gewinnen kann, so lasst 
mich mutig mein Bestes geben.

vMit diesem be  wegenden Motto hat 
Eunice Kennedy Shriver, die Schwester 
von J.F. Kennedy, vor über 40 Jahren 
die ersten Inter national Special Olym-
pics Games eröffnet. Die Philosophie, 
die hinter der Bewegung steht, ist eben-
so simpel wie genial: Durch Sport sollen 
das Selbstbewusstsein und die Akzep-
tanz von Menschen mit 
geistiger Behinderung 
gesteigert werden. Denn 
Können, Mut, Gemein-
schaft und Freude am 
Sport kennen weder 
geografi sche Grenzen 
und Nationalitäten, noch 
Geschlecht, Rasse und 
Religion. Von den USA 
und der Kennedy-Familie 
ausgehend, hat sich in 
den vergangenen vier 
Jahrzehnten eine Bewe-
gung entwickelt, die heute 
in 180 Ländern aktiv ist, 
mehr als 2,8 Millionen Athleten mit 
geistiger Behinderung und mehr als 
29.000 Wettbewerbe jährlich umfasst. 
Auch in Deutschland wird der Gedanke 

der Special Olympics 
großgeschrieben: Der 
Special Olympics 
Deutschland e.V. 
wurde vor 18 Jah-
ren gegründet und 
stellt in 13 Landes-
verbänden und ca. 

500 Mitgliedsorganisationen rund 
30.000 Menschen sportliche Angebote 
nach dem Regelwerk der Special Olym-
pics zur Verfügung. Im Herbst 2008 

Die Special Olympics Akademie 
bietet professionelle Lehrgänge 
für alle, die sich für das Thema 
Behindertensport interessieren.

Monica Lierhaus (links) unterstützt die Idee der Special Olympics.

L E H R E N  U N D  L E R N E N  

Neu: die Special Olympics 
Akademie

„Wir schenken Ihnen das Lächeln von Siegern – 
schenken Sie uns Ihre Aufmerksamkeit!“

Spec ial  Olympics .  Jeder  is t  Sieger.

Special Olympics bietet Menschen mit geistiger 
Behinderung in aller Welt die Möglichkeit, sich sport-

lich zu beweisen und dabei zu gewinnen: Selbstvertrau-
en, gesellschaftliche Anerkennung und das unendlich 
wertvolle Gefühl, respektiert zu werden. 

Die Initiative wurde 1968 von der Familie des ehema-
ligen US-Präsidenten John F. Kennedy ins Leben ge-

rufen und vereint heute Sportler aus aller Welt. Bei den 
Special Olympics World Games geht es nicht um Sieg 
oder Niederlage. Diese Spiele verkörpern mehr als jeder 
andere Wettbewerb den ursprünglichen olympischen Ge-
danken: Dabei sein ist alles!

Unterstützen Sie Special Olympics mit Ihrer Geldspen-
de oder schenken Sie uns ein wenig von Ihrer Zeit: 

Als Betreuer, Organisator, Begleiter, Fahrer oder was im-
mer Sie leisten können. Special Olympics braucht viele 
helfende Hände – wir zählen auf Sie! 

Sie bekommen für Ihren Beitrag etwas zurück, das nicht 
mit Geld zu bezahlen ist: die Leidenschaft von glück-

lichen Menschen und das Lächeln von wahren Siegern. 
Mehr Informationen über die Möglichkeiten Ihres Enga-
gements fi nden Sie unter www.specialolympics.de

de
ss

ig
n.

de
 b

lu
e 

0
8
/0

8

Bankverbindung: Special Olympics Deutschland e. V., Commerzbank Berlin, Kto.: 464 46 62 01, BLZ: 120 400 00
Für Ihre Spende erhalten Sie von Special Olympics Deutschland eine Zuwendungsbescheinigung!

Sie teilen einen Traum: 
Monica Lierhaus und 
Georg Emmerdinger.
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wurde mit einem Festakt in Berlin 
die Special Olympics Deutschland 
Akademie gegründet. Ziel dieser 
Akademie ist es, bundesweit ein 
Netzwerk zur Aus- und Fortbildung 
zu lancieren, um die Athleten noch 
besser zu fördern sowie Sportstätten 
zu beraten, die behindertengerechte 
Angebote in ihren Trainingsplan auf-
nehmen wollen. Dabei richtet sich das 
Akademie-Programm nicht nur an 
Athletinnen, Athleten, Trainer oder 
Betreuer, sondern auch an Eltern, Leiter 
von Behindertenwerkstätten, Kampfrich-
ter und Journalisten. Sport-Thieme war 
von der Idee von Anfang an begeistert 
und ist seit der Gründung offi zieller 
Partner der Special Olympics Deutsch-
land Akademie. {

Mehr Informationen zu den Special 

Olympics finden Sie im Internet unter: 

www.specialolympics.de

Veranstaltungstipp:
Von 2. bis 5. März 2009 finden 

in Inzell die Nationalen Winter-

spiele statt. Mehr Informationen: 

www.nationalgames.de 

TIPP
GEWUSST?

Special Olympics ist die weltweit größte 

Sportorganisation für Menschen mit geis-

tiger und mehrfacher Behinderung und die 

einzige Organisation weltweit, die durch das 

Internationale Olympische Komitee berech-

tigt ist, den Namen „Olympics“ zu tragen. 
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12.–14.3.2009
Kongress:
 „Bewegte Kindheit“ 
Osnabrück 
24.–26.3.2009
Altenpflege Nürnberg
26.–28.3.2009
Kongress: 
„Kinder bewegen – 
Syn(En)ergien nutzen“ 
Universität Karlsruhe
23.–26.4.2009
Fibo Essen
30.5.–5.6.2009 
Internationales Deut-
sches Turnfest Frankfurt
14.–17.10.2009 
Rehacare Düsseldorf
28.–30.10.2009
FSB Köln

TREFFEN SIE 
SPORT-THIEME 
AUF FOLGEN-
DEN EVENTS:

1.–4.2.2009
Winterispo München
10.–14.2.2009 
Didacta Hannover
2.3.2009
Kundenworkshop 
Hannover
3.3.2009
Kundenworkshop 
Leipzig
4.3.2009
Kundenworkshop 
Duisburg
5.3.2009
Kundenworkshop 
München

 K ein Problem – mit dem Leasing-
Angebot von Sport-Thieme. Seit 
zwei Jahren hat das Unternehmen 

aus Grasleben gemeinsam mit Archime-
des Leasing ein Leasing-Angebot im Port-
folio. Bei einer Laufzeit von 54 Monaten 
ist derzeit ein günstiger Leasingfaktor ab 
2,23 Prozent erhältlich. Der Vorteil: 
Durch Leasing kann beispielsweise die 

K A U F  A U F  R A T E N

Sportartikel-Leasing 
bei Sport-Thieme

Fitness-Geräteausstattung ohne hohe 
Kosten immer auf dem neuesten 
Stand gehalten werden. So ist große 
Flexibilität möglich. 
Gerade Fitness-Studios, die saison-
    ab hängig sind, profi tieren. Wie beispiels-
weise Thomas Grett, Inhaber des Fitness-
Studios „Fitness Life“ in Strasburg. 
„Uns ist es wichtig, auf Kundenwünsche 
einzugehen. Immer mehr Kunden haben 
uns auf Indoor-Cycling angesprochen, 
sodass wir dieses Angebot unbedingt 
in unsere Kurspläne aufnehmen wollten“, 
erklärt der Fitnesstrainer. 
Da Thomas Grett Wert auf hochwertige 
und sichere Geräte legt, wäre ein Kauf 
von mehreren Bikes gleichzeitig fi nanziell 
kompliziert gewesen. „Wir haben uns 
entschlossen, die Indoor-Bikes bei Sport-
Thieme zu leasen und sind mit dem 
Angebot rundum zufrieden. Ohne das 
Leasing-Angebot hätten wir nicht so 
schnell reagieren können“. {

Sie planen, Ihr Fitness-Studio zu vergrößern, brauchen neue Therapie-
geräte für Ihre Praxis oder planen größere Neuanschaffungen für den 
Sportverein oder Ihre Schule?

Dank des Leasing-
Angebots gibt es 
im „Fitness-Life“-
Studio nun einen 
Indoor-Bike-Kurs.

MESSEN UND KONGRESSE 2009

Volltreffer verpasst?

Sie haben eine Aus-

gabe des Volltreffers 

verpasst? Kein Pro-

blem! Im Internet 

können Sie alle Aus-

gaben nachlesen. Mit 

wenigen Mausklicks 

können Sie sich alle 

bisher erschienenen Volltreffer-Ausgaben 

als PDF-Datei auf Ihren Computer laden. 

Einfach www.sport-thieme.de anklicken 

und die Rubrik „PDF-Download“ wählen.

SIE MÖCHTEN SICH 
ÜBER DAS SPORT-
GERÄTE-LEASING 
INFORMIEREN?
Unser Team vom Angebots-

wesen hat fundierte Antwor-

ten auf Ihre Fragen und bietet 

zahlreiche Hintergrund infor  -

ma tionen an.

Telefon: 05357 /  18181 

E-Mail: info@sport-thieme.de
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